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Logik
Tutorium 2

Sei L eine Sprache 1. Stufe.

Aufgabe 1: Sei A eine L-Struktur, a ∈ A und, ϕ eine L-Formel mit höchstens der freien
Variable x. Zeige:

(a) A |= (ϕ→ ∃xϕ)x[a]

(b) A |= (∀xϕ→ ϕ)x[a]

(c) ∀xϕ→ ∃xϕ ist allgemeingültig.

Aufgabe 2: Seien f, g einstellige Funktionszeichen und R ein einstelliges Relationszei-
chen von L. Finde L-Aussagen ϕa, ϕb, ϕc, ϕd, ϕe, so dass für jede L-Struktur A gilt:

(a) A |= ϕa gdw fA und gA Umkehrabbildungen voneinander sind.

(b) A |= ϕb gdw die Bildmengen von fA und gA disjunkt sind.

(c) A |= ϕc gdw die fA � R = gA � RA, das heißt, wenn fA und gA auf RA übereinstimmen.

(d) A |= ϕd gdw RA = {a∈A | fA(a) 6= gA(a)}.

(e) A |= ϕe gdw fA[RA] ∩ gA[RA] genau ein Element hat.

Aufgabe 3: Sei S ein zweistelliges Relationszeichen von L. ϕ sei die Formel

∀x∀y∀z(¬S(x, x) ∧ ((S(x, y) ∧ S(y, z)) → S(x, z)))

und ψ sei die Formel
∃x∀y¬S(y, x).

Beweise oder widerlege:

(a) Für jede endliche Struktur A mit A |= ϕ gilt: A |= ψ.

(b) Für jede Struktur A mit A |= ϕ gilt: A |= ψ.


